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Her r ,  lehre  m ich  des  Lebens  W eg,  nach de inem  W or t  zu  wa l len ,  
le i t  m ich  auf  de iner  W ahrhe i t  S teg ,  ha l t  m ich ,  daß  ich  n ich t  fa l le .  
Du b is t  m ein  Go t t ,  h i l f  m i r  aus  Not ,  täg l ich  ich  de iner  har re ,  
gedenk  a l l ze i t  de in´ r  Güt igk e i t  d ie  von der  W el t  her  ware .  
 
Gedenk ,  Her r ,  n ich t  der  Sünden schwer ,  da r in  ich  b in  geboren,  
und daß ic h  doch  be le id ig t  sehr  in  meinen jungen Jahren,  
in  Gnad a l le in  gedenke m ein ,  Gnad a l len  Zorn  ja  s t i l le t ,  
Barm herz igke i t  se i  m i r  bere i t  um m einer  Fe inde wi l len .  
 
Der  Her r  is t  gu t  und f romm a l l ze i t ,  d rum er  den Sü nder  lehre t   
den rechten W eg zur  Se l igke i t ,  zur  Buß er  ihn  bek ehre t .  
Got t  führ t  a l l ze i t  i n  se in´m  Gele i t  den Arm en und E lende n,  
lehr t  s ie  se in  W eg,  des  Lebens Steg,  ih r  No t  w i l l  e r  abwenden.  
 
Kehr  d ich  zu  m i r ,  s ieh  an m i t  Gnad m ich E insamen,  E lenden,  
m ein  Herz groß  Angst  und T rübsa l  ha t ,  m e in  große Not  abwe nde .  
Erbarm  d ich ,  Her r ,  me ins  E lends  schwer  m ein  Sünd aus  Gnad er lasse,  
s ieh ,  w ie  der  Fe ind  so  gar  v ie l  se in d ,  d ie  m ich  aus Freve l  hassen.  
 
Bewahr  m ein  See l ,  Her r  Jesu Chr is t ,  laß mich  zu  Schand n ich t  werden,  
m ein  e ing er  T ros t  a l le in  du  b is t  im  Himmel  und auf  Erden.  
Du b is t  m ein  Hor t ,  be i  de inem  W or t  sch lecht  und  recht  m ich  behü te ,  
aus  a l le r  Not ,  o  t reuer  Got t ,  e r lös  uns  durch de in  Gü te .  


